
 

 

 

DATUM ORGANISATION VERANSTALTUNG ZEIT / ORT 

Sa 7.6. Musikschule Matinee Blockflöte, Querflöte, Gitarre 10:00 / Musikerheim 

Sa 7.6. Tambara Burger- & Ripperl-Tag 11:30-18:00 / Freizeithaus 

Sa 7.6. Pfarre Langau Hl. Messe & Segnung des „Essen auf 
Rädern“-Autos mit anschl. Agape 

18:00 / Pfarrkirche 

Sa 7.6. SVU Langau SVU Langau – SV Manhartsberg 
anschl. 10-er-Club-Feier 

17:30 / Freizeitarena 

So 8.6. Tambara Vatertagsessen 11:30 – 14:00 / Freizeithaus 

Mo 9.6. Pfarre Langau Sternwallfahrt nach Maria Schnee 8:30 / Abmarsch Pfarrkirche 

Di 10.6. Musikschule Volksmusikabend der Blechbläser 18:00 / Freizeitzentrum 

So 15.6. Pfarre Langau Familienmesse & Pfarrfrühschoppen 8:30 / Pfarrkirche 

Mo 16.6. Gesundes Langau Start „Bewegt im Park“ 19:00 / Freizeitarena 

Mi 18.6. Musikkapelle Militärmusik-Benefizkonzert ab 18:00 / Hauptplatz 

Do 19.6. Pfarre Langau Hl. Messe & Fronleichnamsprozession 14:00 / Pfarrkirche 

Fr 20.6. Senioren Langau Seniorennachmittag 14:00 / Anglerparadies 

Fr 20.6. Landjugend Bezirks-Landjugendball 20:00 / Weitersfeld 

Sa 21.6. SVU Langau 20. Interregionaler Triathlon ganzer Tag / Langau 

Sa 28.6. FF Langau Sonnwendfeier 19:00 Feldmesse / Sola-Gelände 

So 29.6. Pfarre Langau Hl. Messe des Pfarrverbandes 9:00 / Geras 

VORSCHAU    

Di 1.7. Ferienspiel Lerne unsere Gemeinde kennen 9:00 / Gemeindeamt 

Sa 5.7. Ferienspiel Kinderyoga 14:00 & 15:15 / Turnsaal Kiga 

Sa 5.7. Landjugend Beach-Volleyball-Turnier ganzer Tag / Freizeitzentrum 

Fr 11.7. Ferienspiel Was macht ein Baggerfahrer? 15:00 / Lagerplatz Gemeinde 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN 
 
 

Was ich im Juni nicht vergessen sollte: 

.......................................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................................... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Biotonne: Mittwoch, 11. Juni + Dienstag, 24. Juni; 
Restmüll: Dienstag, 3. Juni; 
Papier:  Dienstag, 1. Juli; 
Gelbe Tonne/Sack: Samstag, 21. Juni; 

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen: 
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage! 

 
Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden 

Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt! 

Frau Aloisia KAUER L 54 zum 95. Geburtstag! 

Frau Maria KURZREITER L168 zum 85. Geburtstag! 

Frau Hilde DUNDLER L 122         zum 85. Geburtstag! 

Frau Emilie LINSBAUER L 217         zum 85. Geburtstag!      

 Herrn Alois PRAND H 8 zum 85. Geburtstag!  

Herrn Friedrich KAUFMANN L 118/2  zum 70. Geburtstag!  

Frau Anna Maria BALDREICH L 74  zum 70. Geburtstag!     

Frau Gyöngyi PAUER H 10          zum 70. Geburtstag!                 

Herrn Walter ANDERLIK L 254   zum 65. Geburtstag!      

Herrn Franz RIEDL L 32                zum 65. Geburtstag! 

Frau Christine SEILER H 6  zum 65. Geburtstag!  

Herrn Herbert SCHINDELBÖCK L 223 zum 65. Geburtstag! 

Herrn Martin GONTER L 202 zum 55. Geburtstag! 

Herrn Martin HENSCHLING           zum 50. Geburtstag! 

Alexandra TOD + Benedikt PRAND-STRITZKO  

zur Feier ihrer standesamtlichen Hochzeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

WEITERSFELD/ Gasthof zum Weißen Rössel 

Do., 12. Juni - 14.00 - 15.30 + 16.30 20.00 

GARS am Kamp/Eislaufplatz 

 Sa., 14. Juni – 9.00 – 12.00 + 3.00 – 15.00 

Näheres unter servicecenter@roteskreuz.at und unter der Tel.Nr. 0800/190190! 

 

 

     

Dr. LUSTIG - Langau 02912/405 
kein Termin; Fortbildung: 2. + 20. Juni! 

Keine Wochenenddienste im Juni! 

Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder- 
zeit zu erfragen! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt 
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb 
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405. 

Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar! 

lllll 

SUCHANZEIGE! 
Ich habe nach dem Grasmähen im Friedhof meinen EINHELL AKKU-
RASENTRIMMER vergessen! Es hat ihn jemand gefunden. Leider weiß ich nicht 
wer!! Vielleicht kann sich die Person bei mir melden. Vielen Dank! 

Werner GERSTL 
 
 

!? 
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Freitag, 20. Juni 2025, 14 Uhr, im Anglerparadies Hessendorf 
 

 

 

 

 

Einladung zur Sonnwendfeier 
am Samstag, 28. Juni 2025, am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 

Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Langau 
 

Liebe Langauer & Langauerinnen, liebe Kameraden & Kameradinnen! 

Wir möchten euch über die Verschiebung unserer traditionellen Veranstaltungen informieren. 

Unser ÖKB-Heuriger (Kirtagsheuriger) ist für Samstag, 9.August 2025, geplant und 

unser Zimmergewehrschießen für Sonntag, 7.September 2025. 

Ein Kathreintanz am Samstag, 22. November 2025 ist ebenfalls geplant. 

Der ÖKB Langau würde sich freuen, wenn Sie unsere Veranstaltungen besuchen würden! 

ÖKB LANGAU – INFORMATION! 

SENIOREN LANGAU - Seniorennachmittag 

FF  LANGAU 

4



 

Neues von der Landjugend 
 

Wir bedanken uns für euren Besuch beim Maibaum aufstellen und  
auch bei den Kindern, die uns geholfen haben, den Maibaum zu schmücken. 

 
Herzliche Einladung zum Bezirks-Landjugendball in Weitersfeld und  
zu unserem Hobby-Beach-Volleyball-Turnier auf der Kipp in Langau  

(Teilnahme-Bedingungen im Mai-WILLI). 
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VORSCHAU … SOMMER 2025 …  

IN LANGAU IST IMMER WAS LOS! 
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20. INTERREGIONALER TRIATHLON 

NÖ Landesmeisterschaft 2025 

Sa., 21. Juni 2025 – Bergwerksee! 

Kurztriathlon – Hobbytriathlon „Waldviertel Man“ – 

Staffeltriathlon – „KIDS-CUP“! 

Der SVU bittet Dich auch heuer bei seinem „Jubiläumstriathlon“, ihm wiederum die Treue zu halten, sind 

es doch gerade die „Hobby-Triathlet(inn)en aus Langau und der näheren Umgebung – ob als „Single“ oder 

in der Staffel – , die unseren Triathlon zu einem Erfolg und einem wahren Erlebnis machen. Gerade die 

Distanzen im Staffeltriathlon mit der Möglichkeit die „Müh’ und Plag‘ quasi zu dritteln“ sind 

prädestiniert auch für die „weniger“ Trainierten unter uns, “ den „inneren Schweinehund“ wieder einmal 

zu überwinden! 

Also noch rasch ANMELDEN und MITMACHEN! 

Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr – keine Parkmöglichkeit am Universaleweg! 

Zufahrt über Riegersburgerstraße uneingeschränkt möglich! 

Fahrverbot: Schaffingerstraße im Zeitraum 9 Uhr bis 17 Uhr! 

Fahrverbot: Straße nach Wolfsbach, zwischen Wolfsbach und Kottaun sowie                          

von Kottaun nach Langau im Zeitraum 13.00 Uhr bis 17 Uhr! 

Wir bitten alle Langauer(innen) um besondere Rücksichtnahme                                                       

und Meidung der Radstrecke inklusive der Güterwege ab 9 Uhr! 

 Besten Dank im Voraus!  

Näheres unter www.triathlon-langau.at 

RADSTRECKE wie in den Vorjahren! 
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2 Heimsiege gegen Hanfthal und Drosendorf   

Die Übung ist ob der beiden durchaus vermeidbaren  Niederlagen gegen die SG 
Röschitz/Sitzendorf und Wildendürnbach im Mai nur teilweise gelungen! 

Es spricht die Statistik: 

SVU – UFC Hanfthal 3:2 (2:2) Tore: Michal RYSAVY….2, David BIEDRAVA 

Reserve: 5:3 (3:3) Tore: Leon HARTL….3, Mario RESEL, Jiri NASADIL 

SG Röschitz/Sitzendorf – SVU LANGAU: 8:4 (2:2) Tore: Vaclav ZAPLETAL….2, Milan 
BIEDRAVA, Rainer REISS-WURST 

Reserve: 2:1 (2:0) Tor: Jürgen WALLY 

SVU – UFC Drosendorf 1:0 (1:0) Tor: Lubor TROJANEK 

Reserve: 5:5 (2:0) Tore:  Mario RESEL…..3, Michael TREE, Matthias WINKLMÜLLER 

UFC Wildendürnbach– SVU LANGAU: 4:1 (3:1) Tore: Milan BIEDRAVA 

Reserve: 3:0 strafverifiziert wegen Nichtantreten wegen Spielermangel 

Sa., 7. Juni – 15.30/17.30   SVU – Manhartsberg  

Herzliche Einladung  

10-er Club Feier mit Speis‘ und Trank 
im Anschluss an das Spiel gegen den SV Manhartsberg 

Di., 10. Juni 17.00   U-10 SVU - Großkadolz 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste! 

seinem langjährigen Spieler Martin HENSCHLING zu seinem 50. Geburtstag! 

seinem ehemaligen Spieler Benedikt PRAND-STRITZKO und seiner ALEXANDRA                                                   
zur Feier ihrer standesamtlichen Hochzeit! 

seinem ehemaligen Spieler Franz RIEDL zu seinem 65. Geburtstag! 

seinem ehemaligen Spieler Herbert SCHINDELBÖCK zu seinem 65. Geburtstag! 

seinem früheren „Tischtennis-Crack“ Friedrich KAUFMANN zu seinem 70. Geburtstag! 

Nach dem großen Zuspruch in den beiden Vorjahren auch heuer wieder: 

BEWEGT IM SOMMER 
jeden Montag ab 16. Juni bis 1. September – 19.00 bis 20.00 

neuer Kursort: Sportplatz – Friezeitarena 

Kursleitung: Julia SILBERBAUER 

Das kostenlose Bewegungsangebot für Jederfrau/mann ohne Anmeldung von Juni bis 
September in Kooperation mit der Sportunion, der Gemeinde Langau und dem SVU! 

Sportfest des SVU 

Sa., 2. August + So., 3. August 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 
Was Sie unbedingt wissen sollten und  
was im Mai 2025 los war 

 

ACHTUNG 
VERKEHRSEINSCHRÄNKUNG! 

Während des Triathlons am Samstag, 
21. Juni 2025, ist die Radstrecke in 
der Zeit zwischen 09:00 und 17:00 
Uhr für den wettbewerbs-fremden 

Verkehr gesperrt. Von der Sperre sind 
auch die Schaffinger Straße und der Universaleweg 
betroffen und damit ist keine Zufahrt zum 
Campingplatz möglich. 

 
Wechsel bei den Community Nurses 

Im Zuge der Weiterführung des Projekts 
„Community Nurse“ wurde der Gemeinde Langau 
eine neue CN zugeteilt. 

Wir verabschiedeten am 22. Mai 2025 unsere 
bisherige CN Christine Breinößl, der bei dieser 
Gelegenheit auch die Dank-und-Anerkennungs-
Urkunde samt Geschenkskorb überreicht wurde, 
da sie bei der offiziellen Übergabe im Rahmen des 
Vereinsempfangs krankheitsbedingt nicht dabei 
sein konnte. 

Vielen Dank an Christine Breinößl für die 
Etablierung des Projekts, die Bekanntmachung der 
Tätigkeiten einer „Community Nurse“ sowie 
natürlich für die in dieser Zeit geleistete sehr 
wertvolle Arbeit in Langau 

Herzlich willkommen heißen dürfen wir unsere 
neue Community Nurse Nina Pfeiffer-Goldmann, 
der wir einen guten Start bei uns in Langau und in 
den anderen von ihr betreuten Gemeinden 
(Sigmundsherberg, Brunn/Wild, Dobersberg) 
wünschen. 

Sie stellt sich dankenswerterweise an anderer 
Stelle im WILLI selbst kurz vor. 

 

Wichtiger Hinweis: 
Rasenmähen der 
„Bachgstettn“ 

Vielen Dank allen 
Langauerinnen und Langauern, die ihre 
„Bachgstettn“ entlang des Baches regelmäßig 
mähen. Wie auf dem untenstehenden Foto 
erkennbar, führt das Mähgut im Bach leider 
manchmal zu Verstopfungen, die bei einem 
etwaigen Starkregen- oder Hochwasserereignis in 
lokalen Überschwemmungen resultieren können. 

Wir ersuchen Sie daher, beim Mähen darauf zu 
achten, dass das Mähgut nicht in den Bach gelangt. 
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Wir sagen im Sinne des Hochwasserschutzes 
DANKE für eine fachgerechte Entsorgung, um den 
Bach sauber und funktionstüchtig zu halten. 

 

Flurreinigung Hessendorf 

Am Samstag vor dem Muttertag 2025 haben sich bei 
bestem Frühlingswetter vier Hessendorfer 
Fröschinnen (Alexandra, Christl, Elfi und Martina) 
getroffen und wieder einmal den Weg zum 
Anglerparadies und den dortigen Bereich bis zum 
Restaurant, soweit er zur Langauer Freiheit gehört, 
von Bierdosen und "Tschickstummeln" befreit. 

Diesmal kam nicht so viel Masse an Müll 
zusammen, was vielleicht doch auch einem 
gestiegenen Bewusstsein, der Einführung des 
Pfandsystems oder auch dem schon relativ hohen 
Graswuchs geschuldet, bei dem nicht mehr alles so 
leicht sichtbar ist. 

Als Belohnung gab es dann noch eine sehr 
gemütliche Jause auf der Veranda im 
Anglerparadies, mit einer wohlverdienten 
Erfrischung und einem sehr netten Tratscherl. 

 

Tage der Musik- und Kunstschulen 
Die Musikschule Thayatal feierte die „Tage der 
Musik- (und Kunst)schulen“ am Freitag, den 9. Mai 
2025, in Langau und am Samstag, den 10. Mai 2025, 
in Oberndorf bei Raabs an der Thaya. 

An beiden Tagen wurden viele Beiträge der 
verschiedenen an der MS Thayatal gelehrten 
Instrumente als Solovorträge wie auch im 
Ensemble dargeboten. Die beiden Schüler-
orchester unter der Leitung von Helmut Pöckl („Die 
Bande“ in Langau und „Die Ohrwürmer“ in Raabs) 
gaben mehrere Stücke zum Besten, um den 
musikinteressierten Besuchern auch den Gesamt-
klang eines ganzen Orchesters zu Gehör zu bringen. 

Im Anschluss konnten die Kinder und Erwachsenen 
unter fachkundiger Anleitung der Lehrenden die 
Instrumente ausprobieren und versuchen, ihrem 
Lieblingsinstrument die ersten Töne zu entlocken. 

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2025/2026 ist in 
der MS Thayatal am Freitag, 6. Juni 2025. Gratis-
Schnupperstunden sind noch bis 30. Mai möglich. 
Kontakte der Lehrenden und weitere Informationen 
erhalten sie von MSL Michael Treadaway unter der 
Tel. Nr. 0650/3628369 

 

Kanal KIPP – aktueller Stand 
Wie im letzten WILLI angekündigt sind die 
Bauarbeiten auf der Kipp vorläufig abgeschlossen. 

Die Strom- und Wasseranschlüsse wurden seitens 
Netz-NÖ bzw. der EVN-Wasser aktiviert, die beiden 
neuen seenordseitigen Pumpwerke in Betrieb 
genommen und die Bauflächen soweit möglich 
wiederhergestellt. Bitte nun bei etwaigen 
Spaziergängen darauf achten, die frischen Flächen 
nicht zu betreten um den Grasanwuchs nicht zu 
stören. 

Offen ist nun nur noch das Pumpwerk beim 
Campingplatz, dessen Errichtung ab 30. Juni 2025 
fortgesetzt wird. 

Vielen Dank für ihr Verständnis für die während der 
Bauarbeiten eventuell rund um den See 
aufgetretenen Unannehmlichkeiten oder 
Einschränkungen. 
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Ortsteich und Auffangbecken geräumt 

 

Das Starkregenereignis im vergangenen September 
hat uns gezeigt wie wichtig das Wasser-
management in derartigen Extremsituationen ist. 
Unsem Ortsteich kam damals die wichtige Rolle als 
Puffer der von Westen Richtung Ortschaft 
ablaufenden Wassermassen zu. Im Zuge der 
Evaluierung des Status unserer Hochwasser-
schutzmaßnahmen wurde beschlossen das 
Rückhaltebecken hinter der Winterzeile und den 
Ortsteich umfangreich zu räumen. 

Diese Räumungsarbeiten, die im Bereich des 
Auffangbeckens auch mit einem gröberen Eingriff in 
den dortigen Baum- und Strauchbestand 
verbunden war, sind mittlerweile beendet und die 
Becken können wieder ihrer Bestimmung und 
teilweise der Natur übergeben werden. 

 

„Kleider machen Leute“ 
in der NMS Weitersfeld 

Mit dem Musiktheater „Kleider machen Leute“ 
wählte die Weitersfelder Mittelschule ein 
zeitkritisches Märchen, das aktueller nicht hätte 
sein können. 

Ein Minister, der sparen muss, die Kaiserin 
Ichlinde (souverän Laura Sporer), die nichts als ihre 
Kleider im Sinne hat, eine Schar Höflinge, die es 
sich mit ihr nicht verscherzen wollen und dabei der 
wortgewandten neuen Schneiderin Lustig 

(umwerfend die Langauerin Amelie Stark) auf den 
Leim gehen, die ihnen weismacht, dass alle, die 
ihrem Amt nicht gewachsen sind, die neuen Kleider 
eben nicht sehen können und das ahnungslose 
Volk, dargestellt von der 4. Klasse der Volksschule 
und 1. Klasse der Mittelschule, das nur zum 
„Jubeln“ eingeladen ist. 

Bis dass sich schließlich ein dahergelaufenes Kind 
die schonungslose Wahrheit „die Kaiserin steht in 
der Unterwäsche da“ laut zu sagen getraut und 
damit auch die allgemeine Meinung „das haben wir 
ja eh immer gedacht“ manifestiert. 

Die Monate intensiver Probenarbeit der sechzig 
Mitwirkenden unter der Leitung von Regisseur 
Josef Newerkla sowie Gesamtleiterin Margarete 
Wahl machten sich mehr als bezahlt und die 
Mitwirkenden wurden seitens des Publikums mit 
Standing-Ovations gefeiert. 

Abschließend dankte Direktorin Silvia Chudoba 
allen Mitwirkenden auf und hinter der Bühne und 
auch dem dreißig Musiker umfassenden Orchester 
unter Leitung von Musiklehrerin Karoline 
Schöbinger von der Musikschule Retzer Land sowie 
dem Team um Techniker Helmut Hersch. 

 

SILC-Studie 
Einkommen und Lebensbedingungen 
Was ist SILC? 

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die 
jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit 
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dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf 
Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und 
Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht um 
Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen, 
gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild 
des Lebens in Österreich. 
Nach der vollständigen 
Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der 
Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche 
Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele 
Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung 
sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik 
Austria. Die Medien, Entscheidungsträger:innen 
und Interessensverbände nutzen diese Statistiken 
regelmässig. 

Welche Haushalte dürfen teilnehmen? 

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig 
aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes 
Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, 
bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese 
Haushalte bekommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen 
zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen? 

www.statistik.at/silcinfo 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags) 

 

Widerrechtliche Müllablagerung 

Hohe Strafen 

Bauschuttablagerungen im 
Wald, Säcke mit Restmüll 
am Wegesrand, Autoreifen 
am Bahndamm, neben 
Müllbehälter abgestellte 

Abfallsäcke - illegale 
Müllablagerungen 
sind leider keine 
Seltenheit und 
mussten in letzter Zeit 
vermehrt festgestellt 
werden. Oft befinden 
sich darunter auch 
gefährliche Abfälle 
wie Elektrogeräte, 
Gerätebatterien oder 
Problemstoffe, die 
eine große Gefahr für Umwelt und Tierwelt 
darstellen. 

Illegale abgelagerter Müll muss von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
oder des Gemeindeverband Horn für 
Abfallwirtschaft und Abgaben eingesammelt und 
entsorgt werden. Wird ein Verursacher 
ausgeforscht, muss er nicht nur die entstandenen 
Arbeits- und Entsorgungskosten bezahlen, sondern 
auch eine Geldstrafe, die von der 
Bezirkshauptmannschaft ausgestellt wird. Kann 
eine widerrechtliche Müllentsorgung niemand 
zugeordnet werden, so trägt die Allgemeinheit die 
Kosten und damit jeder Einzelne von uns.  

Beobachtungen melden 

Wenn Sie jemand beobachten, der Müll in der Natur 
ablädt, schreiben Sie sich bitte das 
Autokennzeichen, Datum, Uhrzeit und Ort des 
Geschehens auf und melden Sie Ihre 
Beobachtungen sofort bei der nächsten 
Polizeidienststelle im Gemeindeamt oder GVH. 

Hohe Geldstrafen für Umweltverschmutzer 

Es gibt unterschiedliche Höchststrafen. Wird nach 
dem NÖ Abfallwirtschaftsgesetz gestraft, betragen 
die Höchststrafen bis zu 2.200 Euro. Bei 
erschwerenden Umständen, wie beispielsweise bei 
Wiederholungstätern, kann die Höchststrafe bis zu 
21.800 Euro ausmachen. Findet die illegale 
Müllablagerung in der freien Natur z.B. in einem 
Wald statt, kommt das NÖ Naturschutzgesetz zum 
Tragen. Hier liegt das Strafhöchstmaß bei 14.500 
Euro. 
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Stellenausschreibung 
Musikalische Früherziehung 

Die Musikschule Thayatal gibt bekannt, dass ab 
1.9.2025 ein Dienstposten für das Fach 
„Musikalische Früherziehung“ im Ausmaß von ca. 
5 Wochenstunden zur Ausschreibung gelangt. 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeindebedienstetengesetz 2025 (NÖ 
GBedG 2025) Abschnitt VIII Sonderbestimmungen 
für Vertragslehrkräfte an von den Gemeinden 
gehaltenen Musik- und Kunstschulen insbesondere 
der Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse für die 
Entlohnungsgruppe MK 3 oder MK 2 (oder MK 1), in 
der geltenden Fassung. 

Details zur Ausschreibung auf langau.at 

 

BIOEM 2025 – Die Messe für eine 
lebenswerte Zukunft! 
Bereits zum 38. Mal präsentiert die BIOEM neueste 
Trends rund um Bauen, Energie und Leben. 

Freuen Sie sich auf spannende Innovationen in den 
Bereichen Energie & Speicher, Bauen & Sanieren, 
Wohnen & Sicherheit, Natur & Garten, Wellness & 
Gesundheit und Elektromobilität. 

Schwerpunktthemen 2025: 
- Generationengerechtes Bauen & Sanieren – für 

ein sicheres und komfortables Zuhause in 
jeder Lebensphase 

- Rein in die Energiewende – nachhaltige 
Lösungen für eine klimafreundliche Zukunft 

Nutzen Sie die BIOEM als Inspirationsquelle und 
entdecken Sie innovative Produkte, starke 
Unternehmen und wertvolle Fachinformationen! 

Mehr Infos unter www.bioem.at 

 

 

NÖ Hundehaltungsgesetz 
Es wird erneut darauf 
hingewiesen, dass für 
sämtliche bereits vor dem 
01.06.2023 gehaltenen 
Hunde – gemäß der Änderung 
des NÖ Hundehaltegesetzes 
– bis längstens 1.6.2025 der 

Nachweis über eine Haftpflichtversicherung am 
Gemeindeamt zu erbringen ist. 

(Mindestversicherungssumme € 725.000 pro Hund) 

Die Meldung ist entweder persönlich am 
Gemeindeamt oder auch per E-Mail an 
gemeinde@langau.at möglich. 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
Gerne sind wir auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten für Sie da. 

Montag  Dienstag Donnerstag 
08:00 – 12:00  08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

  14:00 – 19:00  

Bei Bedarf bitten wir um telefonische Terminvereinbarung unter 02912/401. 
 

 
 
 

Euer Bürgermeister Euer Vizebürgermeister  
Daniel Mayerhofer Karl Dietrich-Sprung 
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An dieser Stelle werden die bei der jeweils letzten Gemeinderatssitzungen behandelten Themen veröffentlicht. Dabei 
werden aber wiederkehrende und eher formale Punkte mit wenig Informationswert wie Protokollgenehmigung oder der 
Bericht über die Gebarungseinschau aus Platzgründen ausgespart. 

Die Protokolle des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzungen sind aber für jeden Gemeindebürger während der 
Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt einsehbar (§53 Abs. 6 der NÖ Gemeindeordnung). 

Gemeinderatssitzung vom 28. Mai 2025: 

▪ Vergabe Darlehen BA14 Zwischenfinanzierung 
Bis die Förderungen für den bereits fertiggestellten 
Blackout-Energiespeicher bei der Kläranlage 
eingehen, wurde ein Zwischenfinanzierungs-
darlehen über € 100.000 ausgeschrieben und dem 
Bestbieter der Zuschlag erteilt. 

▪ Vergabe Darlehen BA 12 und BA 15 
Für die Finanzierung der mittlerweile fast 
vollständig fertiggestellten Abwasserbeseitigungs-
Bauabschnitte 12 und 15 (Campingplatz und 
Freizeitzentrum) wurde ein Darlehen über 
€ 770.000 ausgeschrieben und dem Bestbieter der 
Zuschlag erteilt. 

▪ Beauftragung Zusatzarbeiten BA 12 
Aufgrund eines unerwarteten hydraulischen 
Grundwassereinbruchs in die Baugrube beim neu 
errichteten Pumpwerk Campingplatz mussten 
umfangreiche Sicherungsarbeiten getätigt werden. 
Außerdem müssen zusätzliche Maßnahmen 
getroffen werden, um das Pumpwerk in der Nähe 
des geplanten Standorts errichten zu können. Dies 
ist mit Mehrkosten von insgesamt € 68.000 
verbunden. Es wurde beschlossen, die Zusatz-
arbeiten wie angeboten zu vergeben. 

▪ Änderung Grundstücksgrenzen GSN 2097/1 
Vom Grundstück 2097/1, das den Siedlungspark, 
die Holzlagerplätze und die dahinterliegende 
Wiese, sowie das kleine Wäldchen hinter der 
Sieberei umfasst, sollen in 3 Teilstücke abgetrennt 
werden. Der vordere Teil des Siedlungsparks, der 
bestehende Weg inkl. dem ebenso als Ver-
kehrsfläche gewidmeten Stück zwischen Sieberei 
und Holzplätzen, und der als Bauland-Wohngebiet 
gewidmete Bereich der Holzlagerplätze. 

▪ Widmungsänderung in öffentliches Gut GSN 
2097/40 
Das vom Grundstück 2097/1 abgetrennte 
Teilstück 2 (siehe voriger Punkt), das alle als 
Verkehrsfläche gewidmeten Flächen beinhaltet, 
soll in das öffentliche Gut überführt werden. 

▪ Grundstücksverkauf GSN 2124/7 
Vom Grundstück 2124/7 soll ein 165 m² großer Teil 
verkauft und anschließend dem nördlichen 

Grundstück 2124/8 zugeschieden werden. Die 
Grundstücksteilung wurde bereits in der Sitzung 
des Gemeinderats vom 1.2.2024 beschlossen und 
mit diesem Punkt wurde nun auch der zugehörige 
Kaufvertrag angenommen. 

▪ Teilungsplan und Widmungsänderung 
Sommerzeile 
In der Sitzung des Gemeinderats vom 1.2.2024 
sowie ergänzend vom 21.3.2024 wurde bereits ein 
Teilungsplan für verschiedene Grundstücks-
abtretungen und -zusammenlegungen im Bereich 
der oberen Sommerzeile beschlossen. 

Mittlerweile habe sich einige Änderungen ergeben, 
sodass ein Beschluss dieser Änderungen 
notwendig wurde, einem Projektabschluss näher 
zu kommen. 

▪ Lohnsteuerprüfung 2019 – 2021 
Das Finanzamt führte im Mai eine Prüfung von 
Lohnsteuer, Kommunalsteuer und Sozialver-
sicherungsabgeben für die Jahre 2019 bis 2021 in 
unserer Gemeinde durch. Das Ergebnis der Prüfung 
ist ohne Beanstandungen, es wurden keine 
Nachforderungen oder Korrekturen festgestellt. 

▪ Indexierung und Anpassung Pachtverträge 
Holzlagerplätze 
Im Zuge der Neuvergabe der Holzlagerplätze bei der 
Sieberei sollen die Pachtgebühren, die seit Mitte 
der 90-Jahre unverändert geblieben sind, einer 
Indexierung unterworfen werden. Hierzu wurde der 
Agrarpreisindex herangezogen und so die 
Berechnungseinheit von 5,33 ct/m²/Jahr auf 
8,17 ct/m²/Jahr erhöht. 

Damit können nun neue Pachtvereinbarungen mit 
den jeweiligen Pächten erstellt werden. 

▪ Vertragliche Absicherung einer 
Grundstückszufahrt 
Mit dem Eigentümer der Grundstücke 43/2 und 44 
wurde vereinbart, die Wahlfreiheit der 
Zufahrtsmöglichkeit zu seinen Grundstücken 
vertraglich festzuschreiben. Hierzu wurde ein 
entsprechender Beschluss im GR gefasst. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
AUS DEM GEMEINDERAT 
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Bei der Marktgemeinde Langau gelangt die Stelle einer 

Kindergartenpädagogin* oder Betreuungsperson 
für die Tagesbetreuungseinrichtung „Kinderstube“ 

zur Betreuung von Kindern ab dem Alter von einem Jahr in  
Teilzeitbeschäftigung mit 20 – 30 Wochenstunden ab September 2025 zur Ausschreibung.  

Auf dieses Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Bedienstetengesetzes 2025 (NÖ GBedG 2025), LGBl. Nr. 15/2024, Anwendung. 
Verwendungszweig: Elementar- und sozialpädagogischer Dienst 
Verwendung: Fachdienst, Verwendungsgruppe: P1 

Anstellungserfordernisse: 

➢ Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt 
➢ Unbescholtenheit (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 3 Monate – kann nachgereicht werden) 
➢ ENTWEDER: erfolgreich abgelegte Reife- und Diplomprüfung  

an einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik oder gleichwertige Prüfung 
ODER: Ausbildung zur Betreuungsperson gem. §7 der Tagesbetreuungsverordnung 

➢ Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung und zur fallweisen Leistung von Mehrarbeit 
➢ Gute Umgangsformen, Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativität, 

Kontaktfreundlichkeit, Einsatzbereitschaft und teamorientiertes Arbeiten 

Aufgabenbereich: 

➢ Kinder individuell betreuen, die Fähigkeiten, Schwächen und Talente der Kinder berücksichtigen 

➢ die psychosoziale Entwicklung der Kinder fördern 

➢ die Kinder in schwierigen Alltagssituationen trösten, beruhigen und ermutigen 

➢ die Kinder intellektuell fördern mit Spielen, Bastelarbeiten, Turn- und Rhythmikübungen 

➢ gemeinsam singen und musizieren (z. B. mit Orff-Instrumenten), Geschichten vorlesen 

➢ Tages- und Wochenpläne nach pädagogischen Grundsätzen erstellen 

➢ Kinder laufend beobachten (Entwicklungsstand, Sozialverhalten, Kenntnisse und Fertigkeiten)  
und Auffälligkeiten dokumentieren 

➢ Beobachtungen im Team sowie mit den Eltern und Bezugspersonen besprechen 

➢ hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Reinigungsarbeiten 

➢ Beaufsichtigung der Volksschulkinder in der Frühaufsicht und Nachmittagsbetreuung 

➢ Aushilfe bei Tätigkeiten zur Aufrechterhaltung des Kindergartenbetriebes 

➢ Aushilfe bei der Reinigung in der Volksschule / des Gemeindeamts 

Bewerbung: 

Bewerbungen bitte schriftlich mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Zeugnissen, detaillierter Beschreibung der bisherigen Berufstätigkeit bis längstens 30. Juni 2025 beim 
Gemeindeamt Langau postalisch an obige Adresse oder per Mail an bgm@langau.at senden. 

Allfällige früher eingebrachte Bewerbungen sind unter Hinweis auf diese Stellenausschreibung schriftlich 
innerhalb der Bewerbungsfrist zu erneuern. 

* männliche Bewerber sind ebenso willkommen 
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Sehr geehrte Patienten und Patientinnen! 

Aufgrund meiner Schwangerschaft wird mich  

Frau Dr. Helga Mühlöcker von 03.06.2025 bis 31.08.2025 vertreten. 

!! Urlaub vom 14.07.2025 bis 27.07.2025 und 01.09.2025 bis 13.09.2025 !! 

Ich danke Ihnen allen zuerst für Ihre lieben Glückwünsche und Verständnis. 

Ab 14.09.2025 werde ich mich freuen, Sie wieder zu sehen. 

Liebe Grüße, Dr. Nela Lustig 

 

Gesundheit fördern, gut versorgt sein – 

Nina Pfeiffer-Goldmann unterstützt Sie ab Mai 2025 

Eine Community-Nurse ist eine Ansprechperson für 

Gesundheitsfragen in der Gemeinde. Sie unterstützt 

Bürgerinnen und Bürger dabei, möglichst lange gesund und 

selbstständig zu bleiben. Dazu gehören individuelle 

Beratungen, Hausbesuche und die Vermittlung von 

passenden Hilfsangeboten. Auch vorbeugende 

Gesundheitsmaßnahmen, Beratung und Information von 

Betroffenen und deren Angehörigen gehören zu ihrem 

Tätigkeitsbereich. 

Ab Mai 2025 bin ich für diese Aufgabe in der Gemeinde 

Langau zuständig. 

Nach meiner Ausbildung zur Diplomierten Gesundheits- und Krankenpflege war ich in der mobilen 

Pflege als DGKP und Sozialstationsleitung tätig. In der mobilen Pflege lernte ich die Probleme und 

Herausforderungen eines selbstbestimmten Lebens zu Hause kennen. Menschen in ihrer gewohnten 

Umgebung zu unterstützen, ist mir ein großes Anliegen. 

Sie können mich Montag bis Donnerstag von 08:00 - 16:00 Uhr und  

Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr telefonisch unter 0664/928 7 902 erreichen. 

Die Beratung kann kostenlos in Anspruch genommen werden. 

Nina Pfeiffer-Goldmann 

Community-Nurse Langau 

DR. NELA LUSTIG 

COMMUNITY NURSE 
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Selbstverteidigungsworkshop 

Am 8. Mai 2025 fand im Rahmen des 
Sportunterrichts ein Selbstverteidigungs-
Workshop in der NMS Drosendorf statt. Geleitet 
wurde dieser von Franz Pfeifer, der mit den 
Kindern die Themen Selbstverteidigung und 
Konfliktvermeidung altersgerecht vermittelte. 

Alle vier Schulstufen – von der 1. bis zur 4. Klasse – nahmen klassenweise mit großer Begeisterung an den 
Einheiten teil. Die Schüler*innen lernten, wie man sich in unangenehmen Situationen behauptet und Konflikte 
frühzeitig erkennt und vermeidet. Neben praktischen Übungen standen auch einfache Szenarien und Gespräche 
im Mittelpunkt, bei denen der respektvolle Umgang miteinander und deeskalierende Maßnahmen thematisiert 
wurden. Franz Pfeifer verstand es, die Inhalte spannend und verständlich zu vermitteln. 

Der Workshop war ein voller Erfolg und stieß bei allen Beteiligten auf große Zustimmung. Ein herzlicher Dank 
geht an Franz Pfeifer für seinen engagierten und wertvollen Einsatz. 

Tischtennis für alle Klassen der NMS Drosendorf 

Am 15. Mai 2025 stand erneut Tischtennis am Stundenplan der NMS Drosendorf. Im Rahmen des regulären 
Turnunterrichts wurde ein sportlicher Tag für alle vier Schulstufen organisiert. Unter der fachkundigen Leitung 
von Franz Reiss konnten diesmal alle Schüler*innen – von der 1. bis zur 4. Klasse – aktiv teilnehmen. 

Der abwechslungsreiche Aufbau mit unterschiedlichen Übungsformen sowie kleinen Spielformen wie dem 
beliebten „Ringerl“ ermöglichte den Kindern, sich mit der Sportart auseinanderzusetzen und neue Fertigkeiten 
zu erproben. Technik, Koordination und vor allem der Spaß an der Bewegung standen im Mittelpunkt. 

Die Begeisterung war bei allen Beteiligten spürbar 
und zeigte, dass Tischtennis als Schulaktivität 
hervorragend ankommt.  

Ein großes Dankeschön geht an Franz Reiss für sein 
Engagement und die professionelle Umsetzung des 
Workshops. 

Die Damenrunde war wieder unterwegs. Und zwar nach Maria Taferl. Auch einige Herren waren dabei. Und eine 

ganz besondere Freude war, dass unser Herr Pfarrer Simon Petrus die Gruppe begleitet hat. Er hat die hl. Messe 

für uns mitgestaltet. Zusammen haben wir dann die Geschichte von Maria Taferl bei einer Führung verfolgt. Für 

uns alle war es dank der Organisation von Anni Niesner ein sehr harmonischer Ausflugstag.  

Danke Herr Pfarrer! Danke Anni! Helga Schmutz 

MITTELSCHULE DROSENDORF 

AUSFLUG DAMENRUNDE 
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NEUIGKEITEN 

AM STANDORT LANGAU 
 

 

Klassenabend Hohes Blech 
 

Am 16. Mai 2025 fand in der Zweigstelle Langau der Musikschule Thayatal das Klassenvorspiel des hohen Blechs 

von Karoline Piffl statt. Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer waren der Einladung gefolgt und füllten den 

Veranstaltungsraum. Im Mittelpunkt des Abends stand das Programm für die bevorstehenden Übertritts-

prüfungen in Bronze. Die Schülerinnen und Schüler präsentierten dabei die Stücke aus dem Prüfungsrepertoire. 

Ergänzt wurde das Programm durch einige bekannte Melodien wie unter anderem Pumuckl, Der rosarote 

Panther, Probier’s mal mit Gemütlichkeit und ein Lagerfeuermedley. Die Klavierbegleitung übernahm Eirini 

Mavrou-Stockert. Das Vorspiel bot einen Einblick in den aktuellen Stand der Unterrichtsarbeit und zeigte die 

Vielfalt des Repertoires der jungen Musikerinnen und Musiker. 

Am Foto von links nach rechts:  

Simon Philipp, Daniel Tiller, Tobias Diem, 

Kajetan Zelinsky, Lisa Rockenbauer, Oliver Grubauer, 

Christoph Schnopfhagen, Simon Ludl, Lukas Fischer und 

Klassenlehrerin Karoline Piffl 
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Am 8. Mai 2025 wurde Robert Francis Kardinal Prevost 

als 266. Nachfolger des Apostels Petrus zum Papst gewählt. 

Er hat sich den Namen Leo XIV. gegeben. 

 

 
 

armherziger Gott, 
du sorgst für dein Volk 

und bist uns nahe auf unserem Pilgerweg durch die Zeit. 
Wir danken dir für unseren Papst Leo XIV., 
den du berufen hast, als Hirte deine Kirche zu leiten. 
Wir bitten dich: Stärke ihn mit der Kraft deines Geistes, 
dass er die Frohe Botschaft des Evangeliums mit Mut und Zuversicht verkündet. 
Gib ihm die Weisheit zu erkennen, was heute notwendig ist. 
Halte ihn in deiner Liebe 
und segne seinen Dienst für die Kirche und die ganze Welt. 
Lass uns alle immer mehr eins werden im Glauben, 
in der Hoffnung und in der Liebe. 
Dir sei Dank und Lobpreis durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
Amen.  

B 

– Juni 2025 – 
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Gottesdienstordnung für Juni 2025 
in den Pfarren Geras, Harth und Langau 

Sonntag, 1.6. 
08:30 Langau  Hl. Messe 
10:00 Geras Erstkommunion-Feier 

Montag, 2.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Langau  Hl. Messe 

Dienstag, 3.6. Karl Lwanga u. Geff., G 
19:00 Goggitsch  Hl. Messe 

Mittwoch, 4.6. 
08:30 Geras  Hl. Messe 
19:00 Schirmannsreith  Hl. Messe 

Donnerstag, 5.6. Bonifatius, G 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 6.6. Norbert von Xanten, H 
19:00 Geras Festmesse mit dem Abt von Stift 

Zwettl Johannes-Maria; mitgestaltet 
von der Singgruppe Geras 

Samstag, 7.6. 
10:00 Geras  Dekanatsfirmung 

Pfingsten, H 

18:00 Langau Vorabendmesse 
anschl. Segnung des neuen EAR-
Fahrzeugs und Agape 

Sonntag, 8.6. 
08:30 Harth  Hl. Messe 
10:00 Geras  Hl. Messe 
11:15 Langau Taufe von Valerie Bayer 

Montag, 9.6. Pfingstmontag 
Sternwallfahrt des Pfarrverbandes 

nach Maria Schnee: 

08:30 Abmarsch in Geras 
08:30 Abmarsch in Langau 
10:30 Maria Schnee  Hl. Messe 

Dienstag, 10.6. 
19:00 Kottaun  Hl. Messe 

Mittwoch, 11.6. Barnabas, G 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Sieghartsreith  Hl. Messe 

Donnerstag, 12.6. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 13.6. Antonius von Padua, G 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Langau  Hl. Messe 

Samstag, 14.6. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 
10:00 Langau Trauung von Julia Kurzreiter 

und Paul Linsbauer 

Dreifaltigkeitssonntag, H 

18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 15.6. 
08:30 Langau Familienmesse, 

anschl. Frühschoppen 
10:00 Geras  Hl. Messe 

Montag, 16.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Langau  Hl. Messe 

Dienstag, 17.6. 
19:00 Fugnitz  Hl. Messe 

Mittwoch, 18.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Hötzelsdorf  Hl. Messe 

Fronleichnam, H 

Donnerstag, 19.6. 
08:30 Harth Hl. Messe und Fronleich-

namsprozession 
14:00 Langau Hl. Messe und Fronleich-

namsprozession 

Freitag, 20.6. 
19:30 Geras Monatswallfahrt 

Samstag, 21.6. Aloisius Gonzaga, G 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

12. Sonntag im Jahreskreis 

In allen hll. Messen: 2. Sammlung 

für das Hilfswerk des Heiligen Vaters 

(„Peterspfennig“). 
18:00 Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 22.6. 
08:30 Harth  Hl. Messe 
10:00 Geras Hl. Messe und Fronleich-

namsprozession 

Montag, 23.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Langau  Hl. Messe 

Dienstag, 24.6.Geburt Johannes’ d. Täufers, H 
19:00 Goggitsch  Hl. Messe 

Mittwoch, 25.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Schirmannsreith  Hl. Messe 

Donnerstag, 26.6. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 27.6. Heiligstes Herz Jesu, H 
19:00 Geras  Hl. Messe 
19:00 Langau  Hl. Messe 
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Samstag, 28.6. Unbeflecktes Herz Mariä, G 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 
13:00 Langau Trauung von Kerstin und 

Michael Hieblinger 
19:00 Langau, auf der Kipp: Hl. Messe 

zur Sonnwendfeier 

Petrus und Paulus, H 

Sonntag, 29.6. 
09:00 Geras gemeinsame hl. Messe des 

Pfarrverbandes, anschl. 
Agape 

Montag, 30.6. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
 

 

 

Weitere regelmäßige Gottesdienste 

Chorgebet in der Stiftskirche Geras: 

Laudes: sonntags, dienstags – freitags: 7:00 Uhr / samstags: 8:00 Uhr (mit Konventmesse) 

Mittagschor: täglich 12:15 Uhr 

Vesper: sonntags – freitags: 18:00 Uhr (donnerstags mit Konventmesse) / samstags: 17:00 Uhr 

lateinische Komplet: donnerstags 20:00 Uhr 

eucharistische Anbetung Stiftskirche Geras: donnerstags 19:30 Uhr 

 

 

Urlaub:  Am 5. und am 17.6. ist die Pfarrkanzlei geschlossen. 

Kontakte – Telefonnummern – Email-Adressen 

Pfarrverband Seliger Jakob Kern – Geras, Harth, Langau 
Adresse: Hauptstraße 1, 2093 Geras Email: PV-Jakob-Kern@dsp.at 

H. Simon Petrus o.praem. – Pfarrer von Geras, Harth und Langau – Moderator des Pfarrverbandes 

Telefon: 02912-345-678 Mobil: 0681 81 77 45 88 Email: simon.petrus@stiftgeras.at 

Prl. Conrad o.praem. – Prior de regimine des Stiftes Geras 

Telefon: 02912-345-220 Mobil: 0681 20 42 16 01 Email: conrad@stiftgeras.at 

Fr. Sonja Lehninger – Pfarrsekretärin für Geras, Harth und Langau 

Kanzleistunden im Stift Geras: dienstags und donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr  

Telefon: 02912-345-206 Mobil: 0676 82 66 33 094 Email: s.lehninger@dsp.at 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
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Mi 4.6. um 17.50 Uhr, Stift Geras 
Geraser Quatember „Schmerz hat viele Gesichter“ 
Referent: Dr. Andreas Stippler, MSc., 02912/3455283 
 

Sa 7.6. um 20 Uhr, Schüttkasten Lindenhof, Oberndorf 7 
„Frühlingskonzert“ 
Gem. Chor des GMV Raabs/Thaya, 
Männergesangsverein Hirschbach. Freie Spenden. 
 

Mi 11.6. um 19 Uhr, Weitersfeld, GH Kurz, Widdersaal 
„Der Politische Islam“  
Vortragende: Maria Schwarz, Zentrum für das Studium 
des Politischen Islam International, CSPII Botschafterin, 
Austria Country Director. 
Die islamischen Quelltexte (Koran) und deren 
Auswirkungen auf nicht-islamische Gesellschaften in der 
Geschichte und heute. Mohammeds Leben als 
verbindliches Vorbild, Prinzipien der islamischen Ethik, 
die Ausbreitungsmethoden durch den Dschihad und der 
Scharia, sowie Frauen, Juden und Christen in der 
islamischen Lehre sind Themen, die an diesem Abend 
behandelt werden.  
 

Fr-So 13.-15.6., Drosendorf 
II. Sommererwachen Schloss Drosendorf 
Fr 13. 6. START 16.30, FILME ab 18.30, KINO im Salon 
und unter Sternen, Filmgespräche. 
Sa 14.6. 12.30-14.30 KONZERT im Innenhof, Diknu 
Schneeberger Trio Swing de Vienne. 
Spanferkel und Vegetarisches. Anmeldung und Preise 
unter www.schloss-drosendorf.com, 0650/812 55 51 
 

Sa 14.6. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Tom Monochrom „GrenzLicht“ bis 6. Juli. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Sa 14.6. um 18 Uhr, Stift Geras/Marmorsaal 
„Blumen des Orients“ 
Timna Brauer – Gesang, Gitarre und Percussion,  
Jannis Raptis – Gitarre, Bouzouki und Chorgesang. 
www.gerasklingt.at 
 

Sa 14.6. um 20 Uhr, JazzClub Drosendorf 
„Joschi Schneeberger-Quintett“ 
„Wiener World Jazz“ oder besser: „A Wöd Jazz aus 
Wien“ für die Dialekt Kundigen. Reservierungen: 
www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Sa 14.6. um 20 Uhr, Filmclub Retz 
„Sing Sing“, Regie: Greg Kwedar | USA 2023 
 

Di 17.6. um 19 Uhr, Pfarrkirche Vranov/Frain a.d.Thaya 
Country & Westernkapelle KVETINKA Konzert geistl. 
Musik. Eintritt frei. Musikfestival, Kultursommer 
 

Sa 21.6. um 10 Uhr, Hauptplatz Retz/Genussmarkt 
Theater NUU spielt „Der dicke fette Pfannkuchen“ für 
Kinder und Junggebliebene 
 
 

Sa 21.6. um 19 Uhr, INSEL Retz, Klosterg. 3, 
Konzert Gunter Schneider, Gitarre 
Info: 0664 596 90 91. www.kofomi.com 
 

Sa 28.6. um 15 Uhr Stift Geras, Ausstellungseröffnung 
„Siegfried Herforth – eine Retrospektive“ 
Geöffnet Do-So 10-16 Uhr. www.stiftgeras.at  
 

Sa 28.6. um 19 Uhr in Retz, Bürgersaal 
„Einführungssoiree zu „SALOME“ 
PREMIERE: Fr 11. Juli um 19.30 Uhr, Stadtpfarrkirche St. 
Stephan, Retz. Tickets & Infos: www.festivalretz.at 
 

Sa 28.6. um 18 Uhr, Filmclub Drosendorf  
Stadelkino „BÖSE SPIELE - Rimini Sparta“ 
in Anwesenheit von Regisseur Ulrich Seidl. 
Reservierungen unter: 0664/55 83 858 
 

Sa 5.7. um 15 Uhr, Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Die Hölle von Jáchymov und die Engel der Skauts“ 
Vortrag und Podiumsdiskussion mit Zeitzeugen. 
Ausstellung: Das illegale Radio. Konzert: Orchester 
Sarbilach. www.kulturbruecke.com 
 

Sa 5.7. um 20.30 Uhr, Unterthürnau 12, KIZ Kultur im 
Zweitwohnsitz „Otto Lechner Der Musikant“. 
Ein Film von Bernhard Pötscher. Otto Lechner & 
Bernhard Pötscher werden anwesend sein. 
 

Sa 5.7. Safov/Schaffa, Sportplatz 
Rockgruppe Vicomt „Spaß im Freien“ 
 

Stift Geras Sonderausstellung 
„Franz Fischer - Ein Leben für die Botanik“ 
Geöffnet Do-So 10-16 Uhr. www.stiftgeras.at 
 

Horn, Kunsthaus Ausstellung Bettina Patermo  
>vom großen staunen< malerei und druckgrafik.  
Fr 15-18, Sa 14-17 Uhr, freier Eintritt 
 

Burgruine Kaja geöffnet Sa, So und Fei von 10-17 Uhr, 
bei Regen geschlossen, bei Wunsch nach Führung 
Kontakt mit Stadtgemeinde Hardegg oder Nationalpark 
Thayatal aufnehmen! 
 

Hardegg/Cízov tschechisches Zollhaus, Ausstellung 
„Berge und andere Wesen“ von Igor Hlavinka 
Geöffnet täglich 10-17 Uhr. Eintritt frei! 
 

Naturpark Geras, täglich geöffnet 9-18 Uhr (Mittwoch 
Ruhetag, außer Feiertag). www.naturpark-geras.at. 
Tel: 0664/5526553 
 

Nationalparkhaus Hardegg, täglich geöffnet 9-18 Uhr. 
Wildkatzen-Schaufütterung (mit Filmvorführung) jeden 
Sa, So und Feiertag um 15.30 Uhr. www.np-thayatal.at 
 

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Rathaus 
Weitersfeld. Geöffnet Mittwoch 17.00-19.00 Uhr, 
Sonntag 10.00-11.30 Uhr. www.biblioweb.at/weitersfeld 

Änderungen vorbehalten 

VERANSTALTUNGEN BEIM NACHBARN – Juni 2025 
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FERNSEHEN 
Sonntag: 8.55 Servus TV: Katholischer Gottesdienst 
                 12.30 ORF2: Orientierung – Magazin 
Montag: 23.05 ORF2: kulturMontag 
Dienstag: 23.10 ORF2: kreuz und quer – Magazin 
Mittwoch: 20.15 ORF1 + ORF ON: DOK 1 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin 
Samstag: 16.45 ORF2: Prisma - Magazin 

Do/Fr 26./27. Juni von 10-15.30 Uhr 3SAT: 
BACHMANNPREIS Lesungen, Diskussionen 

Sa 28. Juni von 10-14.30 Uhr 3SAT:  
BACHMANNPREIS Lesungen, Diskussionen 

So 29. Juni von 11-12.15 Uhr 3SAT: 
BACHMANNPREIS Preisverleihung 

An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer auch 
Gottesdienstübertragungen auf ORF III, 
Servus TV, Das Erste & ZDF. 

ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst 
                 9.00 Ö3: Frühstück bei mir, mit Claudia Stöckl 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris 
Montag: 16.05 Ö1: Science Arena 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Im Fokus - Religion und Ethik 
Donnerstag: 16.05 Ö1: Am Puls – Gesundheit & Medizin 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Mo bis Do 9.05 Ö1: Radiokolleg 
Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten 

In der TV- bzw. Radio-Thek können Sendungen 
mindestens 7 Tage lang „nachgesehen“ oder 
„nachgehört“ werden. 

www.radiomaria.at, www.k-tv.org, www.bibeltv.de 
 

Änderungen vorbehalten 

 

Sommernebel  von Elfriede Haslehner 
 

Ist dies der Sommer 
auf den ich mich freute? 
ist er nun hier: 

 
 

geranienrot 
und heuwiesengrün 
und ein Wind  
in den Blättern? 

 

Aber ein Nebel 
hat die Sonne verdeckt 
und immer wieder 
bersten Gewitter. 

INTERESSANTE UND TEILS 
REGELMÄSSIGE SENDUNGEN 

GEDICHT 
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Der Oberhöfleiner Maibaum ist 28,5 m hoch, der in Langau 29,3 m 
und der Hessendorfer Maibaum erreicht die stolze Höhe von 29,5 m. 
 

 
Uns ist im Archiv leider ein Bild runtergefallen und zerbrochen. 
Können Sie erkennen, was darauf abgebildet war? 
 

 

 

Gerade weil wir Archivar:innen uns ja hauptsächlich mit 
vergangenen Dingen beschäftigen, ist es für uns wichtig, immer 
am Laufenden zu bleiben. Daher gibt es für uns auch immer 
wieder Treffen und Weiterbildungsveranstaltungen, die vom NÖ 
Landesarchiv (NÖLA) angeboten werden. 

Zunächst ist es mir eine große Freude, meinem Kollegen Robert 
„Bobby“ Reiß zur erfolgreichen Absolvierung des fünftägigen 
Archivarkurses in St. Pölten zu gratulieren. Dieser Kurs gibt einen 
guten Überblick über verschiedene Aspekte der archivarischen Tätigkeit, angefangen von der Frage, was 
überhaupt archivwürdig ist bis zu rechtlichen und konservatorischen Fragen. 

 

Ich selbst war zur gleichen Zeit in Horn, wo der heurige Viertelsarchivtag stattfand. 
Dort haben sich Archivare aus dem Waldviertel getroffen, um sich auszutauschen und 
Neues zu erfahren. Wir haben über den aktuellen Stand der Förderungen erfahren, 
anschließend gab es einen sehr interessanten Erfahrungsbericht aus dem Stadtarchiv 
Krems. Nach dem Mittagessen hat uns Dr. Erich Rabl durchs Horner Stadtarchiv 
geführt. Dort war es ein wenig beruhigend zu sehen, dass nicht nur Langau mit 
Platzproblemen kämpft. 

Ihre beiden Langauer Archivare sind derzeit noch länger mit der Aufarbeitung 
beschäftigt. Es besteht aber Grund zur Hoffnung, dass wir einerseits endlich einmal 
alles Vorhandene aufgearbeitet haben werden und 
andererseits auch endlich eine dauerhafte Bleibe 
finden. Denn wir hätten schon allerhand Ideen für 
verschiedene Projekte, die wir verwirklichen 
möchten, etwa eine Dokumentation aller Betriebe, 
die es früher einmal in Langau gab und heute gibt. 
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Der Mensch ist ein Augentier -   3   -   Musik 
Ein sehr persönlicher Streifzug durch die Kunstgeschichte von Reinhard Mayerhofer         

 

 

Diesen Zeitabschnitt der Kunstgeschichte nennt man  
Wiener Expressionismus 

Bedeutende Künstler dieser Epoche waren unter anderen 
Oskar Kokoschka, Egon Schiele, Albert Paris Gütersloh 

… mehr Infos / Bilder / Texte … siehe Google oder Wikipedia 

„Die Symphonie“ (Gustav Mahler dirigiert die Wiener Philharmoniker) 1923 /   Öl  
   von Max Oppenheimer (1885– 1954)           Größe 302x155 cm / Museum Öster. Galerie Belvedere 

Subjektiv 
In Wien gibt es zahleiche bedeutende Museen und Ausstellungsorte, die mit großartigen Werken der bildenden 
Kunst aus allen Epochen weltweit durchaus in der vordersten Reihe mithalten können. Zu meinen bevorzugten 
Locations zählen das Kunsthistorische Museum, die Albertina, das Museumsquartier und das Belvedere. 
In ebendiesem „Oberen Belvedere“ stieß ich auf das mir bis dahin unbekannte Gemälde 
„Die Symphonie“ von Max Oppenheimer. 
So schaut Musik aus. So schaut Symphonik aus. So schaut symphonische Musik Gustav Mahlers aus. 
Wenn man das überhaupt darstellen kann. 
Ich liebe (steh auf) Musik, symphonische Musik, Mahlers Musik. Und genau diese Musik, diesen Sound 
transportiert Oppenheimers Gemälde für mich. Statt Dirigent und Orchester in Gold könnte ich mir ebenso eine 
Rockband mit Sänger in Rot vorstellen, ja hören. 
Musikdarstellung … Opernbühne … Ballett … Dirigent mit Orchester (auch Blasmusik) … zuckerlrosa 
Schlagershow … stadionfüllendes multimediales Rockspektakel … mitreißend ehrliche Protestmusik, 
technofluoreszierende Partyekstase …minimalistischer Liederauftritt … Musikvideos … Covers von LPs oder CDs 
…oder Augen auf und Musik sehen, spüren und hören und in ihr versinken, das kennen wir alle. 

Objektiv 
Max Oppenheimer war in Wien, Berlin und der Schweiz erfolgreich tätig, 1937 wurden zahlreiche seiner Werke 
als entartete Kunst von den Nationalsozialisten verbrannt. 1939 Emigration in die USA, New York. 
Stilistisch beeinflusst von seinen Zeitgenossen Oskar Kokoschka, Egon Schiele und Albert Paris Gütersloh … 
Auseinandersetzung mit dem Thema „Kunst, die Musik erzählt“, Porträts, religiöse Werke 
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Am 17.05.2025 wurde das neueste Werk von Karl Hiess im wunderschönen Waldviertel, in Langau, eröffnet. 

Jeannette Gabauer, Nichte von Herrn Karl Hiess, oder liebevoll Onkel Charly genannt, berichtet: 

Unser Herzensprojekt – der wohl nachhaltigste Gartenzaun Niederösterreichs ist eröffnet - Recyclingkunst 

von Karl Hiess, Prof. & Dr.h.c. Bildhauer 

Was mit einer Notwendigkeit begann, einen alten Holzzaun zu ersetzen, ist zu einem echten Herzensprojekt 

geworden. Und nun ist es soweit, unser neuer, künstlerischer Gartenzaun steht! Ein Gartenzaun, wie ihn das 

Land noch nicht gesehen hat – aus recyceltem Schrottmetall geschweißt, kunstvoll, nachhaltig und einzigartig. 

Die Idee war geboren, da ich von meinem Onkel Charly wusste, dass er schon einmal einen Recycling-Zaun 

gestaltet hatte. Und so fragte ich ihn kurzerhand, ob er sich vorstellen könnte, mit mir dieses Projekt zu starten. 

Er sagte sofort zu mit einer Bedingung, das Eingangstürl wollte er gestalten, ganz allein. 

Charlys Werk, das Hufeisentürl, ist ein echtes Kunstwerk. Lauter schwarze Hufeisen, nur zwei davon in Gold. 

Diese zwei zeigen bewusst in die andere Richtung. Er wollte mich damit darstellen – jemand, der gerne mal gegen 

den Strom schwimmt. Wie recht er hat. Charly sagt: „Nur tote Fische schwimmen mit dem Strom.“ Verziert wird 

das Türl durch den liebevoll gestalteten Schriftzug „JANET“ (wie ich mich selber schreibe, da mir mein Name zu 

lange ist). 

Das war der Startschuss für das Projekt Gartenzaun – und ich hatte noch sieben Zaunfelder zur Verfügung. Diese 

Felder wollte ich an Menschen vergeben, die mir besonders am Herzen liegen. 

So entstanden mit viel Liebe und Kreativität die Zaunfelder „Anglerparadies Hessendorf“ – weil wir den Ort als 

Ruhe und Entspannung genießen und die Gastfreundschaft sehr schätzen 

Zaunfeld „Fam. Linsbauer“ – langjährige Verbundenheit und das Gefühl, ein Teil der Familie zu sein. 

Zaunfeld „Vis-a-vis Nachbarn“ – sie sehen den Zaun täglich, also warum nicht gleich mitgestalten. Unsere 

Nachbarschaft mit der Familie Stark ist Gold wert. 

Zaunfeld meiner eigenen Familie – auch hier wurde gemeinsam gestaltet, voller Stolz und Herzblut. 

Zaunfeld „Campingplatz Langau“ – wo ich in manchen Sommern mehr Zeit verbringe als im eigenen 

Wohnzimmer. Camping ist Lebensfreude pur. 

Zaunfeld „Garagentor“ – von meinem Freund Peter und mir gestaltet mit einem ganzen halben Fahrrad von 

Mama zur Verfügung gestellt. Ein Symbol für unsere gemeinsame Leidenschaft fürs Radfahren und unsere 

Partnerschaft. Meistens gemeinsam unterwegs, wenn‘s auch bergauf geht. 

Kein Meter gleicht dem anderen, jedes Stück Metall erzählt eine Geschichte, jede Schweißnadel einen kreativen 

Akt. Das Ergebnis: ein funktionaler Kunstzaun, der Umweltschutz, Wiederverwertung und Humor vereint. 

„In den 70ern haben sie mich belächelt, weil ich Möbel aus Paletten gebaut hab. Heute sind meine Werke in 

Museen ausgestellt und rund um die Welt zu sehen – und jetzt steht hier der geilste Zaun von ganz 

Niederösterreich“, sagt Karl Hiess, mit einem schelmischen Grinsen. Und er legt noch nach: „Wenn sich das Klima 

schon erwärmt, dann wenigstens an einem Zaun, der cool ist.“ 

Für Charly ist Recycling nicht nur Notwendigkeit, sondern Lebenshaltung: „Wir leben in einem geschlossenen 

Ökosystem – wenn das letzte Glas geleert ist, kommt keiner, der’s nachfüllt. Deshalb ist mir wichtig, mit dem zu 

arbeiten, was da ist – das schont Ressourcen, regt zum Nachdenken an und macht auch noch Spaß.“ 

Sein Credo: Recyceln statt kaufen, denken statt verschwenden, schweißen statt wegwerfen. Mit dem Gartenzaun 

ist ihm ein humorvolles, originelles und zugleich zukunftsweisendes Meisterwerk gelungen – vielleicht 

tatsächlich der nachhaltigste Gartenzaun in ganz Österreich. 

ZAUNKUNST IN DER BERGGASSE 
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Der Zaun ist mehr als eine Grundstücksbegrenzung – er ist ein 

sichtbares Zeichen für gelebten Umweltschutz, künstlerische Vision 

und zukunftsweisendes Denken. 

Wir laden euch alle herzlich ein, kommt vorbei, schaut euch diesen 

Zaun an! Wenn wir zuhause sind, geben wir gerne ein paar persönliche 

Erklärungen dazu ab. Und bitte, der Zaun ist nicht fertig – er ist 

lebendig, er darf wachsen, ergänzt und erweitert werden. Wir freuen 

uns über jede Idee von euch.  

Ein besonderer Dank geht an unseren Bürgermeister Daniel 

Mayerhofer, der bei der Eröffnung mit dabei war, und an alle, die 

gekommen sind, die mitgeholfen, mitgestaltet, mitgefeiert haben. 

Ohne euch wäre dieser Zaun nicht das, was er heute ist. 

Peter und ich sagen von Herzen DANKE für das wunderschöne Zaunfest 

und hoffen, dass euch der Zaun ebenso viel Freude macht wie uns. 

Mit ganz viel Liebe 

Jeannette Gabauer & Peter Richter 

   
Anglerparadies Hessendorf Campingplatz Langau 

   
Familie Garagentor 

   
Fam. Linsbauer Vis-a-vis Nachbarn 
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… an die W4 Biker Burghard Reiss, Reinhard 

Plessl und Gerhard Jamy sowie ihrem 

gesamten Team für die herausragende Leistung 

beim Race around Niederösterreich am 

16.5.2025 (Foto: Facebook: W4 Biker). 

600 km & 6.000 Höhenmeter in einer Zeit  

22 Stunden und 29 Minuten. Bravo! 

 

Unser neues Kirchenoberhaupt hat sich mit seiner Namenswahl ganz hinter Leo XIII. gestellt, der in 
seinem Rundschreiben „Rerum Novararum“ eine Stimme über die Folgen der Industrialisierung und die 
Armen seiner Zeit erhob. Niemand Geringerer als „Adrian Zach“, Abt des Stiftes Geras, hat die 
Forderungen in dieser Enzyklika gelesen und sie mit vollem Elan und ganzer Kraft umgesetzt. Viele 
Hilfsvereine für arme Menschen hat er ins Leben gerufen und stand so als Pionier an der Wiege einer 
großen politischen Bewegung der Christlich-Sozialen Partei, in der er bis in die höchsten Ebenen 
gerufen wurde. 

Mit Papst Leo XIV. stehen wir vor einer neuen Ära. In der Zeit, die wir jetzt erleben, gilt sein Ruf nach 
Frieden, Frieden, Frieden! Er bittet um Unterstützung und Hilfe, denn er komme zu uns mit „zitterndem 
Herzen“. Ein Papst, als moralische Instanz, kann die großen Probleme unserer Welt aufzeigen, lösen 
können es nur mutige Menschen, die guten Willens sind. Gefordert sind wir alle! 

Mit diesem Artikel vom Kurier und Gedanken zu Papst Leo XIII. und Adrian Zach sende ich herzliche 
Grüße von Wien nach Langau!                                                              Christa Pilshofer 

HERZLICHE GRATULATION … 

GEDANKEN 
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… die Langauer Reservemannschaft  

im Jahr 1968 

Auch damals wurde in Langau Fußball gespielt – 

wenn auch nicht so erfolgreich wie heute. 

Wichtig war die Kameradschaft, der 

Bewegungsdrang und natürlich der Fußball. 

Trainer gab es für die Reserve keinen, es wurde 

so drauf los gespielt. 

1968 war der Wiederbeginn des Sportvereins, 

nachdem er 1958 wegen Spielermangels 

aufgelöst wurde (mehr dazu und noch viele 

andere interessante Infos stehen im Heimatbuch 

Langau auf Seite 368-372). 

Die Spieler auf dem Foto waren ziemlich jung,  

16, 17 Jahre oder etwas älter.  

Und erkennen Sie die jungen Herren? 

Reihe hinten von links nach rechts: 

Ewald Böhm, Karl Reiß, Gerhard Billing,  

Karl Frittum, Franz Knihar 

Reihe vorne von links nach rechts: 

Helmut Reiß-Wurst, Willi Kraftl, Karl Don,  

Erich Henschling, Albert Glaser, Gerhard Schmutz 

ES WAR EINMAL … 
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Quelle: Interview aus dem "Wohnen im Waldviertel"-Sonderjournal 
vom 25./26. April 2025, Zuzugs-Geschichten 
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Theresia + Franz HÖRMANN  Josefine + Robert SCHÖBINGER     Franz KORNELL 

Luzia + Mag. Judith SCHAFFER Margareta BAYER                             Herbert KÖPPL 

Elisabeth + Johann RESEL             Florian KÜHLMAYER                 Aloisia RESCH 

Roswitha + Harald KOCH             Herta HARRER        Erwin SACHS        

Anna + Herbert DECKENBACH Ing. Reinhard GROLL                 Helmut NAGL                            

Brigitta + Josef LEHNER             Gertrude RIEDMAYR                  Ilse PFABIGAN                  

Fam. Alfred SCHEICHNBERGER   Gottfried FRANK                                                                 

Andrea + Dipl. Ing. Klemens NEUNTEUFL             Andrea + Markus NEUMEISTER 

 

 

5an 
folgende SPENDER und SPENDERINNEN  

für die vielen netten und lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich 

meines   90. Geburtstages          Margareta BAYER 

meines 70. Geburtstages          Gottfried FRANK 

meines   60. Geburtstages          Erich PRAND-STRITZKO 

unserer HOCHZEIT          Alexandra TOD + Benedikt PRAND-STRITZKO    

Wir danken euch allen für eure Gebete und euer 
Mitgefühl anlässlich des Todes unserer  
„Tante Annerl“, die zeitleben für uns, euch und 
alle in tiefstem Vertrauen auf Gott und besonders 
seine geliebte Mutter Maria gebetet hat. 

Mögen wir uns diesem Vertrauen als würdig 
erweisen. 

Renate Mayerhofer 
Im Namen aller Verwandten 

HERZLICHEN DANK an folgende SPENDER und SPENDERINNEN 
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